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Bezirksliga Gruppe 1

TV Möglingen : SpVgg Besigheim 
Sonntag, 02.10.2022, 14:00 Uhr

Maasz und Vulcano und Schneider in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg der SpVgg
Besigheim im Spiel der Bezirksliga Gruppe 1 beim TV Möglingen endgültig fest. Die Gäste
profitierten in ihrem 2. Saisonspiel am Sonntagnachmittag unter anderem davon, dass der TV
Möglingen mit einem Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das
obere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde.

Los ging es mit den Doppeln. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Schmautz / Lorrmann beim 2:3
gegen Maasz / Meyer leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Maasz / Meyer endete. Keinen Zähler
beisteuern konnten Lorrmann / Reutin im Spiel gegen Vulcano / Schneider, das 0:3 verloren ging.
Eher wenig Gegenwehr bekamen Kosak / Siebert beim 13:11, 11:9, 11:7 von Link / Schneider. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Den
Sieg von Luca Schneider konnte Volker Lorrmann im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Daniel Kosak, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Gioele Vulcano verlor. Beim
Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Robin Siebert
besiegelte im Anschluss mit einem 12:10, 7:11, 11:5, 11:5 gegen Felix Meyer einen Punkt für sein
Team. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Trotz
Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Stefan Reutin sein Spiel gegen Fabian
Maasz letztlich mit 11:8, 9:11, 5:11, 6:11. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann
Steffen Schmautz die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte
ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Einen Sieg holte Jens
Lorrmann bei seinem 3:1 gegen Norbert Link. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:5. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Volker Lorrmann die Begegnung, in
die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte als großer Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen
Gioele Vulcano abgab und eine Niederlage kassierte. Keinen Zähler beisteuern konnte Daniel Kosak
im Match gegen Luca Schneider, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. 2:3
endete im Anschluss das Einzel zwischen Robin Siebert und Fabian Maasz aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Beachtenswert war
das Ergebnis des fünften Satzes, den Maasz mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten gewann. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Nach tollem Start in
den Sätzen 1 und 2 verließ Stefan Reutin in seinem Einzel gegen Felix Meyer etwas die Form und
am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TV Möglingen nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den TV Großbottwar am 08.10.2022 zu punkten. Die Mannschaft der SpVgg Besigheim
wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TV Aldingen am 22.10.2022 an
den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 TV Möglingen

Doppel: Schmautz / Lorrmann 0:1, Lorrmann / Reutin 0:1, Kosak / Siebert 1:0 
Einzel: V. Lorrmann 0:2, D. Kosak 0:2, R. Siebert 1:1, S. Reutin 0:2, S. Schmautz 1:0, J. Lorrmann 1:
0 

 SpVgg Besigheim
Doppel: Vulcano / Schneider 1:0, Maasz / Meyer 1:0, Link / Schneider 0:1 
Einzel: G. Vulcano 2:0, L. Schneider 2:0, F. Maasz 2:0, F. Meyer 1:1, N. Link 0:1, T. Schneider 0:1


